
Die Gründung der Ortsgruppe 1908  

Die Albvereins-Ortsgruppe Pliezhausen wurde 1908 von H.Buck, Wilhelm 

Löffler, Gustav Münzinger, Carl Oswald und Karl Veil, Hauptlehrer in 

Pliezhausen gegründet. Nachdem Veil drei Jahre hier als Vertrauensmann 
der Ortsgruppe wirkte, wurde er auf einen neue Lehrstelle nach Obertal 

bei Freudenstadt ernannt. Das Vereinsamt übernahm (1911) Hauptlehrer 
Rudolf Marmein, der ebenfalls 1912 auf eine neue Lehrstelle nach 

Buttenhausen bei Münsingen ernannt wurde. Sein Nachfolger war Lehrer 
Hans Bück, der nach bestandener zweiter Dienstprüfung auf die ständige 

Lehrstelle Rötenbach bei Alpirsbach kam. Dessen Nachfolger wurde 
Oberlehrer Gustav Münzinger, der schon 1908 in seinen Ferien von seiner 

auswärtigen Lehrstelle in den hiesigen Albverein eingetreten war und im 
schon angehört hat. 

Bei der Gründung der Ortsgruppe war die Zahl der Mitglieder bescheiden. 
Durch stetiges Werben kam sie doch im Jahr 1913 auf 23 Mitglieder. 1930 

waren es 90 Mitglieder und heute, ausgangs 1955 sind es 110 
Vollmitglieder und 88 Jugendmitglieder, also 198 Mitglieder. 

1927 stellten wir den ersten Antrag betreffend Erbauung eines Turmes an 

den Hauptverein. Nach Überwindung vieler Widerstände wurde mit vieler 
Mühe und Opfer von seiten der damaligen Mitglieder und der 

Vereinsleitung unser Zwei-Eichenturm erbaut und am 06. Juli 1930 
eingeweiht. 

 

https://albverein.de/pliezhausen/chronik/turmbau.html

